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Demission von Gemeinde-
rätin Gisela Wiedmer-
Billich
Die Ressortleiterin Soziales Gisela 
Wiedmer-Billich hat ihre Demis-
sion per 31. März 2022 einge-
reicht. Sie hat ein Stellenangebot 
für eine herausfordernde Füh-
rungsaufgabe in einer grösseren 

Sozialdirektion erhalten. Damit habe sie nicht mehr genü-
gend Zeit für das Amt. Gisela Wiedmer-Billich wurde am 
1. April 2018 in den Gemeinderat gewählt. Sie führte das 
Ressort Kultur + Umwelt und wechselte per 1. September 
2020 ins Ressort Soziales. Sie gehört der SVP an. 
Der Gemeinderat bedauert den Rücktritt von Gisela Wiedmer- 
Billich sehr; er dankt ihr für ihre Tätigkeit und wünscht ihr 
alles Gute.
Die Ersatzwahl hat der Gemeinderat auf den 26. Juni 
2022 angesetzt. Wahlvorschläge für eine stille Wahl müs-
sen bis spätestens am Montag, 9. Mai 2022, 12.00 Uhr, 
auf der Gemeindeverwaltung Wauwil eintreffen.

Einwohnerzahl gestiegen
Im letzten Jahr erfolgte mit 4,6 Prozent (Vorjahr 5,4 %) 
wiederum ein starker Anstieg der Wohnbevölkerung von 
Wauwil. Die Einwohnerzahl betrug Ende Jahr 2505 Perso-
nen. Die attraktiven Neubauten haben zu diesem Anstieg 
beigetragen. Mehrere weitere grössere Wohnüberbau- 
ungen befinden sich zurzeit in der Realisierungsphase.  
Diese werden in den nächsten Jahren zu einem weiteren 
markanten Anstieg der Bevölkerungszahl führen.
Im 2021 waren 35 Geburten (Vorjahr 28), 15 Eheschlies-
sungen (Vorjahr 11) und 17 Todesfälle (Vorjahr 11) zu ver-
zeichnen. Es wurden insgesamt 37 Baubewilligungen erteilt 
(Vorjahr 29).

Wiederum hohe Grundstückgewinn- und 
Handänderungssteuern
Im vergangenen Jahr 2021 wurden mit 198‘000 Franken 
Grundstückgewinnsteuern und 876‘000 Franken Hand- 
änderungssteuern ausserordentlich hohe Sondersteuern 
veranlagt. Davon gehen 30 % an die Gemeinde und 70 % 
an den Kanton. Das Budget wurde mit 157'000 Franken 
fast um das Doppelte übertroffen. 

Höhere Steuererträge
Der Gemeinderat konnte vom Ergebnis der Steuerabrech-
nung per 31. Dezember 2021 Kenntnis nehmen. Der Gemein-
desteuerertrag 2021, inkl. Nachträge und Sondersteuern 
auf Kapitalauszahlungen sowie Personal- und Quellensteu-
ern, betrug Fr. 7‘100‘000 (Budget Fr. 6‘183‘000). Somit 

resultierte ein Mehrertrag gegenüber dem Budget von rund 
Fr. 900‘000.
Der Gemeinderat dankt allen Steuerpflichtigen für die Be-
zahlung der Steuern.

Gemeinde- und Verwaltungsreform
Der Gemeinderat hat den Auftrag für die Begleitung in 
Sachen Überprüfung des Führungsmodells der Gemeinde 
und der Initialisierung einer Gemeinde-/Verwaltungsreform 
an die HSS Unternehmungsberatung, Sursee, erteilt. Es ist 
vorgesehen, die Organisation der Gemeinde Wauwil mit-
tels strukturierten Interviews und der Analyse bestehender 
Führungsgrundlagen zu überprüfen. Auf der Basis dieser 
Erkenntnisse wird sodann der Handlungsbedarf konkret 
aufgezeigt. Das Vorgehen für die Weiterentwicklungen 
bzw. die Initialisierung der Gemeinde- und Verwaltungs-
reform wird sodann festgelegt und wieder kommuniziert. 
Anfangs Februar 2022 fand nun die Startsitzung mit den 
Gemeinderatsmitgliedern und den Mitarbeitenden der Ge-
meindeverwaltung statt. Die weiteren Schritte werden nun 
angegangen. Zu einem späteren Zeitpunkt wird auch ein 
Echoraum erfolgen und es werden weitere Personen und 
die Parteien miteinbezogen.

Orientierungsversammlung Sanierung 
Bergstrasse
Die Bergstrasse ist sanierungsbedürftig. Seit der letzten 
Infoveranstaltung vom 06.11.2019 hat der Gemeinderat 
weitere Abklärungen getroffen und die Pläne aktualisiert. 
Zudem informierte der Gemeinderat, anlässlich der Infor-
mationsveranstaltung zum Siedlungsleitbild im September 
2021, auch über die verkehrstechnischen Massnahmen im 
Dorf. So soll die Sanierung der Bergstrasse 2022 in einer 
ersten Etappe umgehend in Angriff genommen werden. 
Dies betrifft die Strecke Kreuzung Dorfstrasse bis Ein-
mündung Büntmatt und benötigt einen Planungskredit 
sowie eine Ausgabenbewilligung im Sinne eines Sonderkre-
dites von total CHF 1'270'000.
Der Gemeinderat führt am Dienstag, 15. März 2022, 
20.00 Uhr, im Zentrum Linde (Halle), eine Orientierungsver-
sammlung durch. Wir laden Sie dazu herzlich ein. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, die Informationen aus erster Hand zu 
erfahren.  Für die Versammlung sind die sodann gültigen 
Covid-Schutzmassnahmen zu beachten. Für Ihr Interesse 
danken wir herzlich.

Öffentliche Auflage Teilrevision Waldentwick-
lungsplan WEP Kanton Luzern
Vom 11. März bis 9. April 2022 wird der Waldentwicklungs-
plan (WEP) Kanton Luzern öffentlich aufgelegt. Personen, 
Organisationen und Behörden sind eingeladen, sich zum 
Entwurf zu äussern. 
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produzieren und Lebensraum sein für zahlreiche Pflan-
zen und Tiere. Weiter soll er Schutz vor Steinschlag und 
Rutschungen bieten, aber auch als Erholungsraum dienen. 
Diese unterschiedlichen Interessen am Wald gilt es zu koor-
dinieren. Hier liefert der WEP Klärung.
Im Kanton Luzern hat die Dienststelle Landwirtschaft und 
Wald (lawa) gemäss Waldgesetz den Auftrag, die Waldent-
wicklungsplanung zu erstellen. Der WEP enthält Angaben 
über die Entwicklungsabsichten, über die Bewirtschaftung, 
über Ziele, Handlungsgrundsätze und Massnahmen. Er ist 
behördenverbindlich. Die Umsetzung erfolgt mittels Bera-
tung, Bewilligungen, Projekten, Verträgen und Verfügun-
gen. Durch die Teilrevision wird aus den vier bestehenden 
regionalen WEP ein WEP Kanton Luzern. Damit gelten für 
die verschiedenen Waldfunktionen und Vorrangfunktionen 
über das ganze Kantonsgebiet einheitliche Vorgaben. Die 
Ausscheidung der Vorrangfunktionen Schutzwald, Wald-
schutzperimeter und Naturvorrang wurden aktualisiert. Die 
bisherige Vorrangfunktion «Besonderer Wildlebensraum» 
heisst neu Wildvorrang und wurde aufgrund neuer Kriteri-
en ausgeschieden. Die Ausrichtung bleibt die gleiche: Diese 
Gebiete sollen möglichst störungsarm bleiben, was für viele 
verschiedene Wildtiere überlebenswichtig ist. In den WEP 
neu aufgenommen wurde der Klimawandel.

Die Unterlagen liegen in der Gemeindekanzlei auf und ste-
hen auch digital auf www.lawa.lu.ch/wald/waldplanung 
zur Verfügung. Eingaben können per E-Mail lawa@lu.ch 
oder Post an die Dienststelle Landwirtschaft und Wald ein-
gegeben werden. Der Regierungsrat wird über die Einga-
ben befinden und anschliessend den WEP erlassen.

Bauwesen
Folgende Baugesuche sind eingegangen:
- Huber Thomas und Anita, 1. Projektänderung zum 
 Umbau und energetische Sanierung, Bahnstrasse 9
- Wermelinger Hubert, Ersatz best. Ölheizung durch Luft/ 
 Wasser-Wärmepumpe, Waldegg 18
- Meier Reto Wilhelm, Ersatz best. Elektro-Einzelspeicher  
 durch Luft/Wasser-Wärmepumpe, Landhus
- Stöckli Hans Peter und Christine, Terrassenüberdachung,  
 Rigiblick 103
- Moser Automatenvertrieb AG, Neubau 3 Plakatwände,  
 Surseestrasse
- Grüter Tobias und König Jasmine, Balkonerweiterung,  
 Höhenweg 11

Folgende Baubewilligung wurde vom Kantonsgericht auf-
gehoben:
EG Bättig/Herger, Neubau Mehrfamilienhaus, Engelberg 1

GRATULATIONEN

Am 31. März 2022 kann Petrovic Sinisa, wohnhaft in 
Wauwil, Poststrasse 11, seinen 70. Geburtstag feiern. 
Wir wünschen alles Gute!

KANTON BRINGT ELEKTROMOBILITÄT 
VORAN

Kantonale Förderung von E-Ladestationen
Februar 2022 – Elektrofahrzeuge sind nicht die Lösung 
für sämtliche Mobilitätsprobleme, jedoch im Vergleich zu 
Benzin- und Dieselfahrzeuge im gesamten Lebenszyklus 
einiges klima- und umweltfreundlicher – erst recht, wenn 
kompakte Fahrzeugmodelle zum Einsatz gelangen und die 
verwendete Elektrizität zu 100 Prozent aus erneuerbaren 
Energien stammt.
Der Kanton Luzern fördert seit anfangs 2022 die Elektro- 
Ladeinfrastruktur bei Gebäuden ab drei Wohneinheiten. 
Pro erschlossenem Parkplatz gibt es Fr. 400 an die Basis- 
infrastruktur und Fr. 500 für die eigentliche Ladestation. 
Im besten Falle werden Elektro-Ladestationen mit einer 
Photovoltaik-Anlage (PV) kombiniert, welche Sonnenener-
gie in Strom verwandelt – eine besonders spannende und 
wirtschaftliche Ergänzung.
Unsere tägliche Beratungserfahrung zeigt bei den E- 
Ladestationen wie bei den PV-Anlagen eine hohe Nachfra-
ge. Gleichzeitig sind die Voraussetzungen nicht immer ein-
fach: Verschiedene Besitzmodelle (Stockwerkeigentümer-
schaften; Einstellhallen mit mehreren Beteiligten) und die 
Qualitätsanforderungen an die Fördergelder bedingen eine 
frühzeitige und exakte Planung. Die Förderbedingungen 
müssen zwingend eingehalten werden und für die Prüfung 
sind umfangreiche Unterlagen nötig. Die Gesuchseingabe 
sollte deswegen möglichst von den involvierten Fachper-
sonen im Rahmen des Gesamtauftrages übernommen 
werden: Diese kennen die Thematik, die Abläufe und die 
Erfordernisse. 

Erkundigen Sie sich bei den untenstehenden Links und 
wenden Sie sich bei verbleibenden Fragen an uns – Ihre 
Umweltberatung Luzern
Gratisauskünfte zu Umwelt und Energie für alle Luzernerin-
nen und Luzerner.
www.umweltberatung-luzern.ch

Förderprogramm Kanton Luzern: 
https://uwe.lu.ch/themen/energie/foerderprogramme -> 
Ladeinfrastruktur für E-Mobilität

Nationale Photovoltaik-Förderung (PV):https://pronovo.ch/ 

Förderübersicht in meiner Gemeinde: 
https://www.energiefranken.ch/ -> Postleitzahl eingeben
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Keimender Naturkindergarten Wauwil – die 
Vorfreude wächst.

Die Schule Wauwil realisiert ihr neustes Projekt. Ab kom-
mendem Schuljahr werden die ersten Sprösslinge den Na-
turkindergarten besuchen. Hier wird ganzjährlich unter frei-
em Himmel unterrichtet. Das «Klassenzimmer im Grünen» 
erstreckt sich vom Moos über Wiesen und Felder bis hinauf 
in die Wälder des Santenbergs. Die Weiermatte wird der 
Klasse als Homebase dienen. Neben der notwendigen Infra-
struktur wird dort eine Lern-, Erlebnis- und Spiellandschaft 
gebaut mit vielfältigen Möglichkeiten zum Entdecken, For-
schen, Gärtnern, Kreieren, Verändern und Verweilen. Bei 
garstiger Witterung werden ein beheizbares Gruppenzelt 
und ein Tarp den Kindern Schutz und Unterschlupf bieten. 

An der Feuerstelle kann einmal wöchentlich mit den Kin-
dern das Mittagessen gekocht und genossen werden.
Das Projekt stösst bei den Familien auf Interesse. 12 Kin-
der wurden bisher für den Naturkindergarten angemeldet. 
Während allen Jahreszeiten werden sie wöchentlich an 
fünf Vormittagen und an einem Nachmittag draussen in 
ihrem «Kinder – Garten» unterwegs sein. Ihr angeborener 
«Gwunder» wird durch den Reichtum an Naturbegegnun-
gen und sinnlichen Erfahrungen verstärkt und befriedigt. 
Ihre Neugierde ist «Motor» für natürliches und nachhalti-
ges Lernen. Die Jahreszeiten bewusst wahrzunehmen und 
dabei den ständigen Wandel der Lebensbedingungen für 
Menschen, Tiere und Pflanzen zu erleben, wird den Kindern 
ein wichtiges Fundament sein zum späteren Verständnis 
weitreichender Zusammenhänge. Sie lernen sich als Teil der 
Natur zu verstehen, als Teil eines komplexen Ganzen.
Davon sind die beiden Klassenlehrpersonen Rebecca Thei-
ler und Rahel Keller überzeugt. 
Die beiden Naturpädagoginnen freuen sich zusammen mit 
den Kindern und allen Projektbeteiligten den Naturkinder-
garten weiter wachsen zu lassen.
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JUGENDARBEIT EGOLZWIL-WAUWIL

Jugendtreff Öffnungszeiten:

Zivilschutzanlage Wauwil, Mittwoch ab 5. Primar:

Mittwoch, 09. März von 14-17 Uhr

Mittwoch, 16. März von 14-17 Uhr

Mittwoch, 23. März von 14-17 Uhr

Mittwoch, 30. März von 14-17 Uhr

Mittwoch, 06. April von 14-17 Uhr

Mittwoch, 13. April von 14-17 Uhr

Jugendtreff Pfarreiheim Wauwil ab Oberstufe:

Freitag, 18. März von 20-22 Uhr

Freitag, 01. April von 20-22 Uhr

Bauwagen Jugendtreff Nebikon:

Freitag, 11. März von 20-22 Uhr / 
Standort Schule Nebikon

Freitag, 25. März von 20-22 Uhr / 
Standort Schule Nebikon

Freitag, 08. April von 20-22 Uhr / 
Standort Schule Nebikon

Pumptrack in Nebikon!

Die Jugendarbeit Altishofen-Nebikon-Egolzwil-Wauwil or-
ganisiert vom Dienstag, 8. März – Sonntag, 27. März 
eine mobile Pumptrack des Kantons Luzern auf dem Primar-
schulhaus in Nebikon. Bei diesem Rundkurs kann «Gross 
und Klein» mit Druckbewegungen aus den Beinen («Pum-
pen») Geschwindigkeit aufbauen oder halten. Die Anlage 
ist mit Zweirad, Kickboard oder dem Skateboard frei be-
nutzbar, es müssen aber die Sicherheits- und Benutzungs-
regeln beachtet werden, welche an der Anlage angehängt 
sind. 

Wir freuen uns auf 3 Wochen voller sportlicher Betäti-
gung und spannenden Begegnungen vor Ort. Während 
der Schulzeit ist die Anlage für die Schulen Altishofen- 
Nebikon-Egolzwil-Wauwil bis 17 Uhr reserviert. Von 17-20 Uhr  
steht die Anlage der Bevölkerung zur Verfügung. An den 
Wochenenden darf die Anlage an den Samstagen von 8.00-
20.00 Uhr und an den Sonntagen von 10.00-18.00 Uhr  
benützt werden. 

Das Befahren der Anlage ist nur mit Helm erlaubt und er-
folgt auf eigene Gefahr. Die Betreiberin lehnt jegliche Haf-
tung ab bei Unfällen. Damit die Trägerschaft der Jugendar-
beit das Bedürfnis dieser Anlage evaluieren kann, steht ein 
QR Code mit einer kleiner Umfrage zur Verfügung.  Mehr 
Infos zur Pumptrack unter: 
http://www.sport.lu.ch/Pumptrack

Marco Straumann, Jugendarbeiter
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Am Sonntag, 13. März 2022 um 17.00 Uhr lädt die 
Musikschule Region Sursee zu einem besonderen 
Konzert in die Klosterkirche Sursee ein.

Für einmal sind es nicht die 
Musikschülerinnen und Mu-
sikschüler der Musikschule 
Region Sursee, die ihr Ge-
lerntes zum Besten geben. 
Beim traditionellen Konzert 
der Lehrpersonen stehen 
unsere Musikpädagoginnen 
und Musikpädagogen gleich 

selbst auf der Bühne und präsentieren dem Publikum ihre 
künstlerische Seite. Das diesjährige Motto des Konzerts lau-
tet: «Energie». Die Musik kann Energie auslösen, hervorru-
fen, Energie geben oder auch mit Energie gespielt werden. 
Die Musiklehrpersonen präsentieren Ihnen mit ihren Instru-
menten verschiedene Formen von Energie und haben sogar 
eigene Arrangements oder Kompositionen mit viel Energie 
geschaffen.

Lassen Sie sich von unseren Lehrpersonen überraschen und 
geniessen Sie einen Vorabend hochstehender Musikvor- 
träge der Musikschule Region Sursee.

Konzerthinweise 

Konzert der Lehrpersonen
Sonntag, 13. März 2022, 17.00 Uhr, Sursee Klosterkirche

Barockkonzert
Mittwoch, 16. März 2022, 19.00 Uhr, 
Sursee Murihof Barocksaal

Klassenkonzert Klarinette (Liana Caputi) / 
Klavier (Johanna Schneider)
Mittwoch, 16. März 2022, 19.00 Uhr, 
Sursee Rathaus Tuchlaube

Konzertpodium Eros Jaca
Freitag, 18. März 2022, 19.30 Uhr, Sursee Klosterkirche

Serenade der Solo-Gesangsklassen
Mittwoch, 23. März 2022, 19.30 Uhr, 
Sursee Kantonsschule Aula

Klassenkonzert Gesang, Angela Studer
Donnerstag, 24. März 2022, 19.00 Uhr, 
Sursee Rathaus Tuchlaube

Konzertpodium Lernende
Freitag, 25. März 2022, 19.30 Uhr, Sursee Klosterkirche

Fachschaftskonzert Tasteninstrumente
Mittwoch, 30. März 2022, 19.00 Uhr, 
Schenkon Begegnungszentrum

MUSIKSCHULE 
REGION SURSEE

PanflötenEnsemble für Kinder

Erfolgreich konnte in diesem Schuljahr das erste Panflöten 
Ensemble als Kurs an der Musikschule Region Sursee unter 
der kompetenten Leitung des Panflötenlehrers Hanspeter 
Oggier angeboten werden. Viele Kinder besuchten den 
Kurs und haben Freude am gemeinsamen Spiel. Dies nahm 
die Musikschule als Anlass, ein eigenes PanflötenEnsem-
ble in ihrem Ensembleangebot aufzunehmen und ab dem 
Schuljahr 2022/23 anzubieten.

Das Ensemble ist für alle Panflötenspieler:innen ab dem 
zweiten Spieljahr offen, welche bereits über eine anspre-
chende Spielfertigkeit verfügen. Das PanflötenEnsemble für 
Kinder ist ein ideal ergänzendes Angebot zum Einzelunter-
richt und weckt die Freude am gemeinsamen Musizieren. 
Gespielt wird mehrstimmige Literatur aus verschiedenen 
Jahrhunderten und Stilrichtungen, von Klassik bis zu Folklo-
re und Unterhaltungsmusik. 

Ein weiteres PanflötenEnsemble speziell für Erwachsene 
wird erneut als Kurs angeboten.

Weitere neue Ensemble Angebote ab dem 
Schuljahr 2022/23
Die Musikschule Region Sursee bietet ab dem neuen Schul-
jahr 2022/23 für Spielende von Blechblas- und Perkussions-
instrumenten die Regionale JugendBrassBand Sursee an. 
Weitere Standorte für die BeginnersBand wie auch für die 
JuniorBand sind geplant. So sollen neu die BeginnersBand 
in Wauwil und die JuniorBand in Knutwil in einer weiteren 
Gruppe proben.
Ein Erwachsenen-Ensemble für Wiedereinsteigende wird 
für das 2. Semester 2021/22 als Kurs angeboten. Auch hier 
wird ein festes Ensemble der Musikschule für das Schuljahr 
2022/23 entstehen.
Schauen Sie vorbei unter www.m-r-s.ch oder informieren 
Sie sich bei Interesse telefonisch 041 925 82 60 oder per 
Mail info@m-r-s.ch.

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmende in den 
neuen Ensembles!
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REGIONALBIBLIOTHEK SURSEE

«Schriftenbilder entstehen 
überraschend und spontan»

Ausstellung von Vittorio Misticoni in der Regional-
bibliothek

In der Regionalbibliothek Sursee sind bis Mitte Juni rund 60 
Bilder des Büroner Malers Vittorio Misticoni zu sehen. Bei 
diesen Werken geht es ihm um reine Ästhetik und nicht um 
die Bedeutung der Schriftzeichen.
Die Ansage von Vittorio Misticoni ist unmissverständlich: 
«Schriftenbilder sind Monotypien. Ich finde es höchst in-
teressant, wie jede Kultur eigene Zeichen und Buchstaben 
entwickelt hat und sich mit ihnen als Zeichen der Geschich-
te identifiziert. Nicht ein tiefgründiger Sinn steht im Vor-
dergrund, sondern die Kompositionen von Ornamenten und 
Mustern dienen der Ästhetik.» 

Millionen von Schriftzeichen
Der in Büron wohnhafte Künstler malt schon seit einiger 
Zeit nicht mehr mit dem Pinsel. Er findet diese traditionelle 
Technik zu «kopfgesteuert». Man wisse dabei von Beginn 
weg schon, wie das «Endprodukt» aussehen soll. Vor al-
lem, wenn vorher noch Entwürfe und Skizzen angefertigt 
würden. Ganz anders sei dies bei seinen Schriftenbildern, 
bei denen überraschende und spontane Ideen eine wichtige 
Rolle spielen würden. Für ihn war es naheliegend, dass er 
in der Bibliothek Schriftenbilder zeigen würde. «Hier gibt es 
ja x Millionen Schriftzeichen in all den Büchern. Da lag das 
Thema der Ausstellung auf der Hand», sagt er. 

Der gebürtige Italiener, der auch in Triengen aufgewach-
sen ist, bezeichnet sich als typischen Secondo. Er blickt 
auf ein reiches Schaffen mit vielen Ausstellungen zurück. 

Öffnungszeiten der Bibliothek
Sonntag & Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 10 - 12 Uhr / 14 - 18 Uhr
Samstag  09 - 12 Uhr
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ENGelernt hatte er mal Elek-

tronikmechaniker (FEAM), 
hat dann das Werkseminar 
in Zürich absolviert, das ihn 
zum Unterrichten an Gym-
nasien befähigt. Seit 1997 
arbeitet er als Lehrer für die 
gestalterischen Fächer am 
Fachmittelschulzentrum Lu-
zern. Dies hat er vorher schon 
an der Volksschule und am 
kantonalen Lehrerseminar am 
Hirschengraben getan. Er ist 

ein Vertreter des «klassischen Werkens» und meint damit, 
dass die Schüler und Schülerinnen auch wirklich noch mit 
den Händen was tun sollen. «Es ist schade, dass an den 
Pädagogischen Hochschulen heute vor allem Arbeiten ge-
schrieben werden.»
Die Ausstellung dauert bis Mitte Juni.  Am Freitag, 8. April  
um 19.00 findet ein Künstlergespräch in der Bibliothek 
statt. Dies anstelle der Vernissage, die der Pandemie zum 
Opfer gefallen ist.                   Text und Fotos: Lukas Bucher

DORFBIBLIOTHEK

Stay away from Gretchen – Eine unmögliche Liebe
ein Roman von Susanne Abel

Der bekannte Kölner Nachrichten- 
moderator Tom Monderath macht sich 
Sorgen um seine 84-jährige Mutter 
Greta, die immer mehr vergisst. Was 
anfangs ärgerlich für sein scheinbar so 
perfektes Leben ist, wird unerwartet 
zu einem Geschenk. Nach und nach er-
zählt Greta aus ihrem Leben – von ihrer 
Kindheit in Ostpreussen, der Flucht vor 

den russischen Soldaten im eisigen Winter, der Sehnsucht 
nach dem verschollenen Vater und ihren Erfolgen auf dem 
Schwarzmarkt in Heidelberg. Als Tom jedoch auf das Foto 
eines kleinen Mädchens mit dunkler Haut stösst, verstummt 
Greta. Zum ersten Mal beginnt Tom, sich eingehender mit 
der Vergangenheit seiner Mutter zu befassen. Nicht nur, um 
endlich ihre Traurigkeit zu verstehen. Es geht auch um sein 
eigenes Glück.
Die Autorin erzählt die berührende und authentische Ge-
schichte von Kindern der Besatzungszeit, wie man sie noch 
nie gelesen hat.

Öffnungszeiten im März
Mittwoch, 9. März von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 16., 23. und 30. März von 19 bis 20 Uhr
jeweils im Pfarreiheim
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Einladung zur 
Information:
Gehirntraining
Bringen Sie Ihre grauen 
Zellen in Schwung!

Lange ging man davon aus, dass man dem altersbeding-
ten Verlust von Gehirnsubstanz nichts entgegensetzen 
kann. Neuere Untersuchungen zeigen jedoch: wenn das 
Gehirn herausgefordert wird, kann es sich auch im hö-
heren Alter noch verbessern. Wer seine grauen Zellen 
nicht regelmässig auf Trab hält, der spürt altersbedingte 
Einschränkungen stärker. Gehirntraining bedeutet aber 
nicht, dass man den ganzen Tag Kreuzworträtsel lö-
sen oder Nünistei spielen soll. Was macht das «Fitness- 
studio» für unser Gehirn effizient? Das Gehirn will durch 
neue Reize gefordert werden. Daher ist die wichtigste 
Botschaft: Raus aus dem Alltagstrott und Neues wagen! 
Jüngere Untersuchungsergebnisse zeigen, dass durch Ge-
hirntraining die Selbständigkeit und die Lebensqualität im 
höheren Alter deutlich länger erhalten werden kann.

Frau Stefanie Neuhauser, Neuropsychologin DAS und ge-
mäss eigener Aussage «fasziniert vom Gehirn», bringt uns 
auf den neuesten Stand der Neurowissenschaften und zeigt 
uns, wie wir auf einfache Weise unsere grauen Zellen fit 
halten können und zu welchen Höchstleistungen unser Ge-
hirn in den verschiedenen Altersphasen fähig ist.
Die Referentin beantwortet im Anschluss auch gerne Ihre 
persönlichen Fragen zum Thema. 

Referentin Stefanie Neuhauser
  lic. phil. I, Neuropsycholgin DAS, 
  Wissenschaftliche Leiterin BrainDate 

Schwerpunkte
Informationen über:
• Grobaufbau und Veränderbarkeit des Gehirns
• Entwicklung der geistigen Leistungsfähigkeit über die  
 Lebensspanne
• Ist der Abbau der Gehirnleistung im Alter (un)vermeid- 
 lich?
• Welche Rolle spielen Aufmerksamkeit und Konzentration? 
• Der Einfluss des eigenen Selbstbildes auf die geistige  
 Fitness
• Können durch Gehirntraining altersbedingte Krank- 
 heiten wie Demenz beeinflusst werden?

Datum/Zeit Dienstag, 15. März 2022, 14.00 Uhr

Ort Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil, 
  Piusweg, 6242 Wauwil

PRO SENECTUTE KANTON LUZERN 

Seniorenturnen Region Sursee
Pro Senectute Kanton Luzern sucht Leiter/innen 
Fitgym

Gesundheit für Seniorinnen und Senioren ist besonders 
wichtig. Sie wollen fit und agil bleiben. Sie möchten ihre 
Beweglichkeit stabilisieren und ihr Gleichgewicht stärken. 
Gemeinsam Sport treiben macht Spass und fördert soziale 
Kontakte. Pro Senectute sucht Männer und Frauen, denen 
die Gesundheit älterer Menschen am Herzen liegt? Für ver-
schiedene Fitgym-Gruppen in der Region Sursee sind moti-
vierte und engagierte Leitende gesucht. Die Fitgym-Grup-
pen werden von ausgebildeten Erwachsenensportleitenden 
esa geführt. 

Interessierte können sich direkt bei der Fachleiterin  
Marlene Schurtenberger Telefon 079 639 63 17 melden.

Fitgym Archiv Pro Senectute Kanton Luzern



9

V
ER

EI
N

E 
/ I

N
ST

IT
U

TI
O

N
ENAnmeldung

Eine Anmeldung ist bis spätestens 11. März 2022 er-
wünscht. Melden Sie sich direkt über unsere Webseite 
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch/veranstaltungen/ 
oder kontaktieren Sie Uschi Regli via Telefon 041 980 17 47,  
oder schreiben Sie eine E-Mail an 
veranstaltungen-seniorenrat@bluewin.ch

Das Angebot richtet sich nicht nur an Seniorinnen und Se-
nioren, sondern an alle interessierten Personen in der Be-
völkerung.

Der Seniorenrat freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher des Anlasses und auf die kompetenten Ausfüh-
rungen der Referentin Stefanie Neuhauser.

SENIORENRAT EGOLZWIL-WAUWIL

Aufbau einer «Begleit-
gruppe für Schwer-
kranke und Sterbende»

Drei Viertel der Bevölkerung der Schweiz hat gemäss 
Umfragen den Wunsch, zu Hause in der vertrauten Um-
gebung sterben zu dürfen. Jedoch geht dieser Wunsch 
bisher für weniger als einen Drittel in Erfüllung. Die Be-
gleitung von Schwerkranken und Sterbenden ist ein Teil-
bereich der Palliative Care und wird üblicherweise von 
Freiwilligen geleistet. Sie umfasst die psychologischen, 
psychosozialen und spirituellen Aspekte der Palliative 
Care und ist konfessionell und kulturell unabhängig. Be-
gleitung gibt Schwerkranken und Sterbenden Nähe und 
Sicherheit. Von der Begleitperson erfordert dies grosses 
Einfühlungsvermögen und Respekt. Dasein und einem 
schwerkranken Menschen Zeit schenken, ist wohl eine der 
grossmütigsten Aufgaben, die Menschen leisten können.  
Freiwillige Begleiterinnen und Begleiter leisten einen im-
mens wertvollen Dienst, damit der Herzenswunsch, bis 
zum Schluss in der vertrauten Umgebung bleiben zu dür-
fen, für immer mehr Menschen in Erfüllung gehen kann. 

Auch schweizweit sind viele Bemühungen im Gange, dem 
Wunsch der Mehrheit bezüglich ihres Sterbeortes vermehrt 
Beachtung zu schenken, indem Palliativ-Netzwerke gebil-
det und gestärkt werden.

Projektteam Begleitgruppe
Der Seniorenrat Egolzwil-Wauwil initiiert, zusammen mit 
dem Seniorenrat Schötz (alias «zwäg schötz»), eine Be-
gleitgruppe für Schwerkranke und Sterbende. Zu diesem 
Zweck haben die beiden Organisationen ein Projektteam 
eingesetzt, das vor einiger Zeit seine Arbeit aufgenommen 
hat.   

Eine Begleitgruppe für Schwerkranke und Sterbende kann 
nicht für sich alleine irgendwo existieren, sondern ist ein-
gebunden in eine gut funktionierende Organisation, am 
besten in eine Pflegestruktur, die auch ambulante Palliativ- 
pflege anbietet. Die Biffig AG, Schötz, ist bereit, als Dreh-
scheibe für die Freiwilligeneinsätze der «Begleitgruppe für 
Schwerkranke und Sterbende, Santenberg und Umgebung» 
zu agieren. Das professionelle Case Management und die 
permanente Erreichbarkeit der Biffig AG bieten dafür opti-
male Rahmenbedingungen.

 Caritas bietet Kurs an
Selbstverständlich brauchen diese Freiwilligen das nöti-
ge Rüstzeug, um dieser Aufgabe gewachsen zu sein. Die 
Caritas bietet seit vielen Jahren fundierte Aus- und Wei-
terbildung für Begleitpersonen an. Das Projektteam ist in 
Kontakt mit der Caritas und unterstützt Interessierte bei der 
Teilnahme am Grundkurs.

Doris Zemp, Diakonie-Verantwortliche des Pastoralraumes 
Mittleres Wiggertal, ist zuständig für die Organisation der 
Aus- und Weiterbildung sowie für die Betreuung der Frei-
willigen. 

Infoanlass
Sind Sie interessiert? Am Dienstag, 12. April 2022 um 
17.30 Uhr, findet im Pfarreiheim Wauwil ein Informati-
onsanlass statt, zu dem jede und jeder herzlich eingeladen 
ist. Dabei wird über das Vorhaben im Allgemeinen und den 
Caritas Kurs im Besonderen informiert. Gerne beantworten 
wir im Anschluss Ihre Fragen.

Weitere Informationen und Kontaktangaben: 
www.seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch/sterbebegleitung

«Vieles kann der Mensch entbehren, nur den Menschen 
nicht»                                                          Ludwig Böme
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Offener, unverbindlicher Treff für Frauen, 
Männer und Kinder

Einladung
Donnerstag, 17. März 2022
Pfarreiheim 9.00 - 11.00 Uhr

Haben Sie Lust, einfach einmal bei Kaffee und Kuchen mit 
anderen Frauen und Männer ins Gespräch zu kommen, sich 
auszutauschen und kennen zu lernen? Dann nutzen Sie die 
Gelegenheit und kommen Sie ins Café International. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Café International Team freut sich auf SIE.

Kontakt bei Fragen: Käthy Krütli, 041 980 37 57

AKTIVE 
FAMILIEN 
 
Kontaktfrau Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil 
Tel. 041 920 11 03 , AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

Boomerang bauen
Unter fachmännischer Anleitung vom passionierten Bastler 
Roli Stadelmann kannst du in Begleitung deines Papis, Göt-
tis, Grosspapis oder … einen eigenen Boomerang herstel-
len. Anschliessend werden wir die Boomerang-Wurftechnik 
erlernen und die selbst gestalteten Flugobjekte gleich aus-
probieren. 

Datum: Samstag, 26. März 2022
Zeit: 8:30 – 11:30 Uhr
Ort: Werkraum 2.008, Oberstufen Schulhaus  
  Wauwil
Alter: ab 9 Jahren mit einer Begleitperson
Preis: 12.– pro Kind inkl. Znüni
Mitnehmen: Kleider die schmutzig werden dürfen

Die Aktiven Familien stellen für alle ein Znüni zur Verfü-
gung. 

Anmeldungen bitte bis Montag 21. März 2022 an: 
Mirjam Stucki 079 667 83 00 oder 
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt!

Voranzeige April
Kaffeemorgen mit Kleinkindern
Mittwoch, 6. April 2022, ab 9:00 – 11:00 Uhr

KREIS FROHES ALTER

Wanderung
Am Donnerstag, 17. März 2022, 
treffen sich die Seniorinnen und Senioren um 13.45 Uhr 
beim Pfarreiheim. Die rund zweistündige Rundwande-
rung findet in unserer Gegend statt. Bei unsicheren Wet-
terverhältnissen gibt Anita Blätter, Tel. 041 980 35 41, 
Auskunft.

Wir freuen uns, wenn sich möglichst viele angesprochen 
fühlen.

Einladung zum 
«gmeinsam ÄSSE» 
im Pfarreiheim, 
am Mittwoch, 30. März 2022, 
ab 11.45 Uhr 

Jung und alt – alle, die Lust haben und gerne «gmeinsam 
ässe» – sind herzlich eingeladen, an den gedeckten Tisch 
zu sitzen und sich mit einem Zmittag verwöhnen zu lassen. 
Serviert wird ein einfaches, schmackhaftes Mittagessen mit 
Getränk und Kaffee. 

Das gemeinsame Geniessen steht im Vordergrund. Danach 
dürfen alle für einen gemütlichen Spielnachmittag im Pfar-
reiheim bleiben. Wer will, kann auch sein Lieblingsspiel mit-
bringen. 

Eine Anmeldung ist notwendig. Anmelden können 
sich Interessierte ab sofort online oder telefonisch bis am 
Dienstag, 22. März 2022 beim Sekretariat der Pfarrei Egolz-
wil-Wauwil, sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch oder 
Telefon 041 980 32 01.

Zur Deckung der Kosten wird eine Türkollekte aufge-
nommen. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich Zeit nehmen, mit uns ge-
meinsam «Zmittag» zu essen und einen unterhaltsamen 
Nachmittag zu verbringen.

Die Organisationsgruppen:
Pfarrei Egolzwil-Wauwil
Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil
Seniorenturnen Egolzwil-Wauwil
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Buchlesung
Monika Hürlimann liest aus ih-
rem Bestseller-Roman mit auto-
biografischem Hintergrund.
In Polen aufgewachsen, illegal 
emigriert nach Deutschland, 
Medizinstudium in Berlin. Heute lebt sie in Landquart und 
führt eine psychiatrische Praxis.
Eine Autobiografie, die sich liest wie ein spannender Krimi. 

Wann: Mittwoch, 6. April 2022 
Wo: 19.30 Uhr im Pfarreiheim

Teilnahme ist gratis 
Anmeldeschluss: 5. April 2022

Anmelden bei: Monika Peter Tel: 041 980 29 24 oder
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Datum Generalversammlung 2022
Wir möchten euch informieren, dass die General- 
versammlung am Mittwoch 18. Mai in Egolzwil statt-
finden wird. Bitte reserviert euch diesen Abend. 

Vorschau April:
Mittwoch 27. Nothelferkurs Auffrischung

NAVO

Öffentlicher Vortrag 
«20 Jahre Netz Wauwiler Ebene»
Von Simon Hohl, Projektverantwortlicher, 
Vogelwarte Sempach
15. März 2022, 19.00 Uhr, Panoramasaal, Zentrum Linde, 
Wauwil

Simon Hohl blickt auf das 
20-jährige Vernetzungsprojekt 
zurück. Mit eindrücklichen Bil-
dern, Karten, Daten und Sta-
tistiken zeigt er auf, welche 
Veränderungen die Intensivie-
rung der Landwirtschaft auf die 
Artenvielfalt verursacht hat und 
welche positiven Effekte das 
Vernetzungsprojekt zeigt.
Das Vernetzungsprojekt hat 
zum Ziel, die Lebensräume und 

die Bestände der vorhandenen Tier- und Pflanzenarten zu 
erhalten und zu fördern.  Es wurden Ziel- und Leitarten defi-
niert, deren Lebensraumansprüche die Revitalisierungspro-
jekte leiten sollen. Dank der Mitarbeit von 60 Landwirten 
wird er auch über etliche Erfolge berichten können. Nach 
dem Vortrag findet die 37. GV des NAVO statt.

FRAUENVEREIN

Tag der Kranken
Sonntag, 6. März, 10.00 Uhr
in der Kirche Egolzwil-Wauwil

Jeweils am ersten Sonntag im März findet der «Tag der 
Kranken» statt. Im Gottesdienst um 10.00 Uhr bekommen 
die Kranken besondere Aufmerksamkeit. Wir beten für sie 
und für alle, die ihnen pflegend und umsorgend zur Seite 
stehen. Und wir bitten gemeinsam um den Segen für alle 
Kranken. Der Frauenverein Egolzwil-Wauwil macht Ge-
schenke parat, die ebenfalls gesegnet werden und im An-
schluss an den Gottesdienst den Kranken in unseren beiden 
Dörfern und in den Alters- und Pflegeheimen übergeben 
werden. 

Ökumenischer 
Weltgebetstag 
Freitag, 4. März, 19.00 
in der Kirche Egolzwil-Wauwil

Die Textilkünstlerin Angie Fox 
illustriert mit diesem Bild einen 
hoffnungsvollen Weg in die Zu-
kunft, den offene Tore und ge-
sprengte Fesseln freigeben.
Der Gottesdienst zum Weltge-
betstag (WGT), der auf der ganzen Welt jeweils am ersten 
Freitag im März gefeiert wird, wird jedes Jahr von einem 
andern Landeskomitee zusammengestellt. Für die Feier 
2022 sind dies Frauen aus England, Wales und Nordirland, 
die zusammen das WGT-Komitee EWNI bilden. 

Über der diesjährigen Feier steht die Verheissung Gottes 
«Ich will euch Zukunft und Hoffnung geben» aus 
dem Brief des Propheten Jeremia an seine Volksgenoss*in-
nen, die von Jerusalem nach Babylon deportiert worden 
sind (Jer 29, 1-14).
Wie fühlt es sich an, fern der Heimat im Exil zu sein ohne 
Aussicht auf eine baldige Rückkehr? Die Verfasserinnen der 
Feier 2022 vergleichen diese Situation mit der Situation von 
Frauen, die sich aufgrund verschiedener Schicksale im eige-
nen Land von der Gesellschaft ausgeschlossen fühlen. Auch 
für sie hat Gott gute Pläne und will ihnen «Zukunft und 
Hoffnung» geben (Jer 29, 11).

Mit der Weltgebetstagskollekte werden Projekte im Litur-
gieland und weltweit unterstützt, die es Frauen ermögli-
chen, sich von ihren Fesseln zu lösen, und die ihnen den 
Weg in eine bessere Zukunft öffnen.
Das Liturgie-Team des Frauenvereins Egolzwil-Wauwil und 
Schötz lädt ganz herzlich zu dieser oekumenischen Feier 
ein. Die musikalische Gestaltung übernimmt das Flötenen-
semble. 

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil
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(Vogelwarte Sempach)



12

V
ER

EI
N

E 
/ I

N
ST

IT
U

TI
O

N
EN VEREIN SPEKTRUM 

EGOLZWIL-WAUWIL

Alex Porter mit «Imagine»
Wortpoet, Zauberer und Musikvirtuose
Samstag, 19. März 2022, 19.30 Uhr
Zentrum Oberdorf, Egolzwil

Alex Porter nimmt sich Zeit fürs Erzählen und fürs Zaubern. 
Er führt sein Publikum in magische Welten, verblüfft mit 
überraschenden Tricks und bezaubert mit fantastischen, 
poetischen und geistreichen Geschichten.
Porter ist das Gegengift zu unserer überspannten Gesell-
schaft – eine Art Akupunktur für die Seele. Er ist ein Fabu-
lierer, der es versteht, sein Publikum mit schillernder Poesie 
und schalkhaftem Unsinn ins Land der Fantasie zu locken.
Der weitherum bekannte Zauberer ist seit dreissig Jahren 
mit immer neuen Programmen auf Tournee. Er wurde mit 
dem Schweizer Kleinkunstpreis «Prix de la Scène» und dem 
Anerkennungspreis der Stadt Luzern ausgezeichnet.

Anmeldung bis 14. März 22 bei info@vereinspektrum.ch  
oder bei Marianne Marti 079 623 97 75
Eintritt CHF 35.–, freie Platzwahl, Saalöffnung 18.30 Uhr

Weitere Infos erhalten Sie auf www.vereinspektrum.ch

SPEKTRUM

News auf unserer Website
- Beat Schwegler im Gespräch mit Kari Langenstein
-  Interview mit NAVO-Mitglied Lorin Trösch (13)

Pflege- und Pflanztag Sandgrube
Datum: Samstag, 19. März 2022
Treffpunkt:  8.00 Uhr beim Zentrum Linde, Wauwil
Ausrüstung: Arbeitshandschuhe, dem Wetter 
  entsprechende Kleidung
  «do you like it dirty» => dann nimm noch  
  Gummistiefel mit
Leitung: Stefan Schilli
Anmeldung: bis Mittwoch, 16. März bei Roman Erni;
  079 464 16 62 oder 
  naturschutz@navowauwilegolzwil.ch

Jährlich pflegt der NAVO die beiden Biotope Lättloch und 
Sandgrube. Unter der Leitung von Stefan Schilli wird der 
Arbeitseinsatz in der Sandgrube stattfinden. Wir freuen uns 
auf viele Helfer/Innen. Natürlich mit «Znüni näh».

Foto: Vogelwarte Sempach



13

Es ist ein Stück wie es das Leben schreibt und es vermag 
aus Alltäglichem etwas höchst Spannendes zu machen. 
Chregu gelingt es immer wieder mit seinem Witz und Hu-
mor, die Schwere des Stückes zu nehmen und es, wenn 
auch teilweise auf Susi’s Kosten, regelmässig aufzuhei-
tern. Das Stück ist eine Berg- und Talfahrt, ein Wechsel-
bad der Gefühle. Liebe, Hass, Glück und Unglück laden 
Sie zum Mitfiebern ein. Ob sich alles zum Guten wen-
det und was sonst noch auf der Weiermatt passiert …? 
Finden Sie es heraus und besuchen Sie eine unserer Auffüh-
rungen im Frühsommer 2022.

Gespielt wird unter freiem Himmel mit gedeckter Zuschau-
ertribüne auf dem Bauernhof Weiermatt im Wauwiler- 
moos. Weitere Informationen zu den Aktuellen Proben inkl. 
Fotos finden Sie laufend aktuell unter www.vtw.ch, 
www.facebook.com/VolkstheaterWauwil, und 
https://www.instagram.com/volkstheaterwauwil

Helfer gesucht
Eine Freilichttheater-Produktion bedeutet eine aufwändige 
Infrastruktur und viele helfende Hände vor-, während und 
nach der Spielsaison. Wir freuen uns, wenn auch SIE uns 
dabei unterstützen. Anmeldungen werden gerne angenom-
men unter www.vtw.ch/helfer

Vorverkauf
Buchen Sie Ihren nummerierten Sitzplatz ab 14. März 2022 
online auf unserer Webseite: www.vtw.ch oder telefonisch 
unter 041 970 39 75 bei Frau Erica Schläfli, jeweils Montag 
und Donnerstag, 17.00 Uhr - 19.00 Uhr.

Für angemeldete Personen mit eingeschränkter Mobilität 
finden wir gerne eine Lösung. Kontaktieren Sie uns bitte 
frühzeitig.

VTW

«Of de Weiermatt» – 
ab Mai 2022 in Wauwil

Fünf Jahre nach der erfolgreichen Freilichttheater- 
Premiere mit dem Stück «s’Vreni vo de Weiermatt» 
hat sich das Volkstheater Wauwil dazu entschlossen 
eine «hausgemachte» Fortsetzung zu servieren –  
eine Uraufführung im Wauwiler Moos. Zum ersten 
Mal in der Vereinsgeschichte wird gemeinsam mit 
Regisseur Beat Erni eine eigens für die Weiermatt 
geschriebene Geschichte erzählt.

Mit Freude und Sehnsucht erinnern wir uns zurück an den 
Hof Weiermatt, wo das Wasser im Brunnen plätschert, die 
Geranien blühen und die Familie bei einem erfrischenden 
Glas Most traulich beisammensitzt. Doch nicht alles ist wie 
damals, es hat sich einiges verändert …
Die Leute von der Weiermatt und vom benachbarten Gub-
lerhof haben es nicht leicht. Kummer und Sorgen trüben 
ihren Alltag. Sie leiden immer noch unter dem schweren 
Schicksalsschlag, der die Familien vor fünf Jahren unerwar-
tet getroffen hat. 
Vor allem die jungen Bauersleute Vreni und Stefan kämpfen 
– während Vreni verzweifelt versucht den Hof und ihre Ehe 
zu retten, lässt Stefan sich gehen und wirtschaftet alles in 
Grund und Boden. Dazu kommen die kräftezehrenden Aus-
einandersetzungen mit dem Schwiegervater, der den Hof 
immer noch wie vor 20 Jahren führen will. 

Ein offenes Ohr hat dabei Knecht Chregu, der mit seinen 
Vermittlungsversuchen zwischen den Bauersleuten nicht 
aufgibt. Das erfrischend aufmüpfige Liebesgeplänkel zwi-
schen ihm und Susi lockert dabei die Geschehnisse auf der 
Weiermatt auf. Aber was genau ist vor fünf Jahren passiert, 
dass das Schicksal zweier Familien so verändert hat? Was 
hat ein überheblicher Immobilienmakler damit zu tun? Und 
wer ist der mysteriöse Mann, der plötzlich mit Rucksack 
und einer Tasche in der Hand auf dem Hof auftaucht? 
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MG WAUWIL

Generalversammlung

Die 108. ordentliche Generalversammlung der Musikgesell-
schaft Wauwil wurde in diesem Jahr schriftlich abgehalten. 

Erfreulicherweise konnten mit Karin Aebischer und Mario 
Bühler zwei Neumitglieder in den Verein aufgenommen 
werden. Demgegenüber standen bedauerlicherweise drei 
Austritte. 

Nachdem die Ämter des Präsidenten und des Vize-Prä-
sidenten seit der letzten Generalversammlung vakant 
waren, wurde Nicole Peter neu zur Präsidentin und René 
Steinmann zum Vize-Präsidenten gewählt. Herbert Oberli 
wurde als Kassier wiedergewählt. Neu in den Vorstand ge-
wählt wurden Tanja Grüter als Aktuarin und David Keusch 
als Materialverwalter. Remo Roos wurde erneut als Mu-
sikkommissionspräsident und Manuel Keusch als Mitglied 
der Musikkommission gewählt. Mit Emanuel Vogel fand 
die Musikkommission ein neues Mitglied. Die Musikgesell-
schaft Wauwil wünscht allen Neu- und Wiedergewählten 
viel Spass und Elan in ihren Ämtern. 

Bereits seit 20 Jahren ist Roger Hodel Mitglied der Musikge-
sellschaft Wauwil. Dafür wurde er zum Aktivehrenmitglied 
ernannt. 

Unter dem Traktandum Tätigkeitsprogramm hat sich die 
Musikgesellschaft Wauwil dazu entschieden, in diesem Jahr 
am Luzerner Kantonal Musikfest in Emmen teilzunehmen. 
Ausserdem prägen diverse Kirchenauftritte, wozu die Um-
rahmung des Gottesdienstes am weissen Sonntag und an 
Fronleichnam sowie der Auffahrtsumritt gehören, das erste 
Halbjahr. Des Weiteren findet am 23. Juni 2022 das Ehren-
mitglied- und Jubilarenständchen statt. 

RÄBBÄRG-CHÖRLI KALTBACH

Der neue Präsident gibt seinen Einstand in der 
Küche 

Bevor die Sängerinnen und Sänger des Räbbärg-Chörli 
Kaltbach mit dem offiziellen Teil der Generalversammlung 
starteten, wurde im Falläsch ein feines Nachtessen aufge-
tragen. Der neu zu wählende Präsident Andi Hofstetter 
schwang vor der Versammlung für seine Jodlerkollegen den 
Kochlöffel. Sei zu hoffen, dass dies nicht als Bestechungs-
versuch gelten sollte.

Dann eröffnete der Präsident Franz Scherrer die Versamm-
lung und führte zügig und souverän von Traktandum zu 
Traktandum. 

Emotional wurde es bei den Ehrungen und Verabschiedun-
gen. Natürlich wurde unser Stardirigent und Entertainer 
Hans Schöpfer als Musikalischer Leiter mit tosendem Ap-
plaus wieder gewählt. Wie kein anderer steht er dem Chörli 
mit seinem Können, mit enormer Geduld und mit seinem 
Charme und Schalk vor. 

Ein grosser Wechsel hat es im Vorstand gegeben. Präsident 
Franz Scherrer und Kassier Sepp Niffeler gaben nach vier 
bzw. sechs Jahren ihr Amt weiter. Die verbleibende Vor-
standskollegin Yvonne Winiger würdigt deren grossarti-
ge Arbeit und die Energie, welche die beiden in vergan-
gener Zeit in den Verein gesteckt haben. Deren Amtszeit 
beschreibt sie als Segeltörn mit Wellengang, da das Ver-
einsboot besonders im vergangenen Jahr doch einige Wel-
len zu meistern hatte.   

Andi Hofstetter wurde als neuer Präsident in den Vorstand 
gewählt. Erika Wermelinger wird das Amt der Kassierin 
übernehmen.

Bild hintere Reihe von links: der «alte» Präsident 
Franz Scherrer und der «alte» Kassier Sepp Niffeler

Bild vordere Reihe von links: der neue Vorstand 
Andi Hofstetter Präsident, Yvonne Winiger, Aktuarin, 
Erika Wermelinger, Kassierin Räbbärg-Chörli Kaltbach
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ENDIE MITTE WAUWIL

Erfolgreiche Kirchenratswahlen

Die Mitglieder des Kirchenrates sowie der Rechnungskom-
mission sind am 14. Februar 2022 in stiller Wahl gewählt 
worden.

Die Mitglieder der «Die Mitte Wauwil» sind:

• Markus Fischer, Kirchenratspräsident (bisher)

• Kurt Gassmann, Mitglied Kirchenrat (bisher)

• Daniel Gasser, Mitglied Rechnungskommission  
 (bisher)

Die Mitte Wauwil gratuliert allen Neu- und Wiedergewähl-
ten ganz herzlich und wünscht Ihnen alles Gute, viel Freude 
und Erfolg in Ihren vielfältigen Aufgaben.

Orientierungsversammlung Sanierung 
Bergstrasse

Dienstag, 15. März 2022, 20.00 Uhr Zentrum Linde

Lassen Sie sich aus erster Hand informieren und nehmen Sie 
an der Versammlung teil.

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse.

SVP WAUWIL

Gemeinsam für eine freie und 
sichere Schweiz

Wir leben in verrückten Zeiten. Tag für Tag malen uns die 
Mainstream-Medien neue Schreckensszenarien an die 
Wand und die orientierungslose Mitte-Links-Mehrheit im 
Bundesrat beschliesst ständig neue willkürliche Massnah-
men, verstrickt sich in Widersprüche und spaltet die Ge-
sellschaft.In diesem von den anderen Parteien verursachten 
politischen Chaos braucht es eine verlässliche Kraft, die 
konsequent für die Werte eintritt, die die Schweiz stark ge-
macht haben: Freiheit, Selbstverantwortung, Unabhängig-
keit, Sicherheit. Diese Kraft ist die SVP.

Unsere Partei ist die einzige in diesem Land, die nicht den 
Kopf verliert und die nicht verantwortungslos die Freiheits- 
und Bürgerrechte entsorgt. Dank dem starken Druck der 
SVP konnten einige Exzesse der Corona-Politik verhindert 
werden. Mehr als 250’000 Menschen unterzeichnete die 
Petition Stopp Lockdown gegen die schädliche, unnütze und 
milliardenteure Corona-Politik. Der Druck der SVP, insbe-
sondere auf die beiden FDP-Bundesräte, zeigte Wirkung –  
der Lockdown wurde beendet. Wir waren es auch, die da-
für schauten, dass die Skigebiete offenblieben und wir or-
gansierten die Beizen für Büezer. In Zeiten wie diesen sind 
Menschlichkeit und Mass halten besonders gefragt!

Ebenso erfolgreich waren wir in der Europapolitik: Dank 
dem Druck und dem unermüdlichen, jahrelangen Einsatz 
unserer Partei brach der Bundesrat die Verhandlungen über 
das Institutionelle Abkommen mit der EU ab. Doch wir müs-
sen wachsam bleiben: Die EU-Turbos planen bereits neue 
Anschläge auf die Unabhängigkeit und Souveränität der 
Schweiz.

Es bleibt viel zu tun
Und es warten weitere grosse Herausforderungen. Die 
Energieversorgung steht vor dem Kollaps, die linke Ener-
giestrategie 2050 ist gescheitert. Wir dürfen den Wohl-
stand unseres Landes nicht durch grün-linke Utopien ge-
fährden. Ein weiterer Schwerpunkt unserer Politik liegt in 
der eigenständigen Steuerung der Zuwanderung und der 
Neugestaltung des Asylwesens. Wir wollen keine 10-Milli-
onen-Schweiz und keine Asyltouristen. Zu einer verantwor-
tungsvollen Politik gehört auch, dass wir die Altersvorsorge 
nachhaltig sichern. Und im gesellschaftlichen Bereich gilt es 
die Zensur durch die politische Korrektheit und den hysteri-
schen Gender-Gaga zu stoppen.

Sie sehen: Es bleibt viel zu tun. Packen wir es an!

Ihre Schweizertische Volkspartei
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Fitness - Beratung
Personal - Training
Verein - und Firmensport

     Anmeldung / Infos 076 369 50 17

Bis Ostern 
5 Kilo abnehmen

Start 1. März FETT 
weg

Inbegriffen
Circle Training, Pump, Yoga,  
Bodyforming, Faszien Training, 
TRX und RumpftrainingFr. 320.-

für
7 Wochen

Roland Müller / Wauwil
dipl. Fitness - Berater  
076 369 50 17 / www.rolimueller.ch

Trainingszeiten

neugierig ?

Mittwoch und Freitag 
8.30 - 9.30 Uhr
Chrüzmatt Halle  
Dagmersellen / Fitnessraum

Montag und Mittwoch  
19.00 - 20.15 Uhr 
Schulhaus Linde 
Wauwil
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Party-Jass 
Lustige und unterhaltsame Jassarten. 

Auch für Nicht-Jasser:innen.  
32.90 CHF

Schweizer Jassverzeichnis | www.jassverzeichnis.ch/shop

Melanie und Armin Muff aus Wauwil
Seit 2013 Betreiber vom Schweizer Jassverzeichnis
Spielautoren vom «Zweier-Jass» und «Party-Jass»

… und über 150 weitere Jass- 
und Spielartikel. 

www.jassverzeichnis.ch/shop

Grosse Auswahl an Jassteppichen
bereits ab 24.95 CHF

Das Schweizer Jassverzeichnis sucht per sofort 
oder nach Vereinbarung 

Einpacker:in / Aushilfe
(ca. 10-20%, auf Stundenbasis) 

Als Einpacker:in bearbeiten Sie die eingehende 
Bestellungen, bereiten diese in unserem Lager 

(Dorf Egolzwil) für den Versand auf und bringen 
die Pakete auf die Poststelle. Die Arbeiten 

umfassen ca. 1-2 Stunden pro Tag und sind 
nachmittags zu absolvieren (Tage nach 

Absprache).

Voraussetzung sind gute Deutsch- und PC-
Kenntnisse sowie eine exakte Arbeitsweise. 

Bei geeigneten Fähigkeiten und Interesse können 
auch weitere Tätigkeiten im Bereich der 

Buchhaltung oder Administration übernommen 
werden.

Wir freuen uns über ihre Bewerbung per E-Mail 
an: info@jassverzeichnis.ch

Bei Fragen steht ihnen Armin Muff (078 856 02 
30) gerne zur Verfügung.

In unserem Gewerberaum im Dorf Egolzwil 
vermieten wir ein 

eingerichtetes Büro
400 CHF / Monat

35 CHF / Tag 

Das Büro kann monatsweise oder tageweise 
gemietet werden. Bringen Sie ihren Laptop mit 

und sie können mit der Arbeit beginnen!

Das Büro besteht aus einem grossen, 
höhenverstellbaren Steh- bzw. Arbeitstisch und 

zwei Bildschirmen, Dockingstation und hat 
Internet (WLAN).

Kostenlos kann der Besprechungsraum, die 
Küche inkl. Kaffeemaschine, der Drucker und 

das WC vom Gewerberaum mitbenützt werden.

Bei Interesse und für eine Besichtigung stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung:

Muff Consulting & Webdesign GmbH
Armin Muff, info@mucowe.ch,  078 856 02 30
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Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Hans-Ulrich Odermatt,  
079 255 17 84 – hansueli.o@bluewin.ch 

 

Feuerwehr: mehr als �nur“ ein Hobby 

Stell dir vor, du drückst und alle drücken sich… 

Brände löschen, Gefahren abwenden, Leben retten und 
vieles mehr findet nicht einfach so statt. Es stehen 
Menschen dahinter, welche es sich zur Aufgabe machen, 
Mitmenschen in Not zu helfen. Es sind Menschen, welche 
ein Teil ihrer Freizeit für die Sicherheit der Bevölkerung 
sinnvoll investieren. 

Damit die Feuerwehr Wauwil-Egolzwil auch zukünftig einsatzfähig ist, sind wir auf 
solche Menschen angewiesen - Menschen wie dich! 

Wir laden dich ein. Entdecke die vielfältigen und interessanten Aufgaben unserer 
Feuerwehr. Vereinbare einen unverbindlichen Kennenlerntermin mit unserem Kdt. 
Stellvertreter. 

Bist du dabei? Hast du noch Fragen? 

Dann melde dich doch beim Kdt. Stellvertreter Erwin Steinmann,  
078 622 29 15 - erwin.steinmann@gmx.ch 

Mittagsaushilfe gesucht per sofort 
oder nach Vereinbarung

Montag – Freitag, jeweils 2 – 3 Std. / Tag,
für Küche, Kasse und Reinigung im Gustino Wauwil.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Hannes Meier & Ursula Blumer
Telefon 079 636 30 68

Ursula Blumer & Hannes Meier

Gustino
Dorfstrasse 20, 6242 Wauwil
Telefon 041 982 00 89
info@gustino.ch, www.gustino.ch

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH 
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil

24h-Telefon
041 980 42 42 ∙ 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil
Kirchstrasse 6, 6247 Schötz

24h-Telefon
041 980 42 42 · 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch
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Fr  04. März  Weltgebetstag am Abend, Pfarrkirche, Frauenverein

Fr  04. März  GV Fussballclub Wauwil-Egolzwil

Sa  05. März    Alte Fasnacht 18.00h, Mangerie, Spektrum

So  06. März  Krankensonntag am Morgen, Pfarrkirche, Frauenverein

Di  08. März    Fahrschule 19.30h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Di  08. März  Häckseldienst Anmeldung bis Freitag der Vorwoche (auf der Gemeindekanzlei) erforderlich!

Di  08. März  Grünabfuhr Sammelgut ab 07.30 Uhr bereitstellen

Sa  12. März   Gottesdienst Fastenzeit 18.00h, Kath. Kirche, Kirchenchor

So  13. März    Öffentliches Buure Zmorge 09.00h-11.30h, Mehrzweckhalle, Frauenturnverein 

So  13. März    Ä Halle wo's fägt 09.30h-11.30h, Turnhalle Linde, Frauensportverein Wauwil

Di  15. März    Gehirntraining – Bringen Sie Ihre grauen Zellen in Schwung 14.00h-16.30h
     Seniorenrat

Di  15. März  Orientierungsversammlung Sanierung Bergstrasse 20.00 Uhr, Zentrum Linde

Mi  16. März    Vortrag «Der gestaltete Naturgarten» 19.30h-20.30h, Pfarreiheim, 
     Netz Natur Wauwiler Ebene

Do  17. März    Wanderung 13.45h, Besammlung Pfarreiheim, Kreis frohes Alter

Do  17. März    Kaderübung 19.30h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Sa  19. März    Wortpoet und Zauberer Alex Porter mit «Imagine» 19.30h, 
     Zentrum Oberdorf, Egolzwil, Spektrum

Di  22. März    Senioren-Mittagstisch 11.30h, Gasthof Duc, Kreis frohes Alter

Di  22. März  Grünabfuhr Sammelgut ab 07.30 Uhr bereitstellen

Mi  23. März    Spezialistenübung 19.30h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Mi  23. März    Atemschutzübung 18.45h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Do  24. März    Atemschutzübung 18.45h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Fr  25. März  Dankeschön-Abend Frauenverein

Sa  26. März    Boomerang basteln 09.00h-11.00h, Schulhaus, Aktive Familien

Mo  28.  März   Fahrschule 19.30h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Mi  30. März    «Gmeinsam ässe» 11.45h, Pfarreiheim, Kreis frohes Alter

Mi  30. März    GV 2022 und Lebensgeschichten 19.00h-22.00h, Pfarreiheim, Spektrum

Mi  30. März    Zugsübung 19.30h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil

Do  31. März   Zugsübung 19.30h-22.00h, Feuerwehr Wauwil-Egolzwil
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SOBZ | Mütter- & Väterberatung

Beratung jeweils an einem Dienstag im Monat mit Anmeldung: 10.00 - 16.00 Uhr, Pfarreiheim Wauwil
Telefonische Beratung täglich von 8.00 – 11.30 Uhr | Tel. 041 972 56 32

ENTSORGUNGSKALENDER 2022 MÄRZ

GRÜNABFUHR Sammelgut jeweils ab 07.30 Uhr bereitstellen
Die Gebührenmarken für die Grünabfuhr sind bei der Gemeindekanzlei Wauwil erhältlich!

8, 22

HÄCKSELDIENST Anmeldung bis Freitag der Vorwoche (auf der Gemeindekanzlei) erforderlich! 8
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